
 

Dr. Birgit Reinemund 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

Reinemund MdB: Altersgerechte Wohnförderung nutzen KFW 

schafft Zuschussprogramm für Seniorenwohnung 

 

Über die Hälfte aller Senioren in Deutschland leben im eigenen 

Haus oder in der eigenen Wohnung. Das sind etwa 5 Millionen 

Bürgerinnen und Bürger. Der demographische Wandel erfordert 

eine zügige Anpassung des Wohnungsbestandes an die 

Bedürfnisse der Älteren. Die FDP-Bundestagsfraktion hat sich 

deshalb erfolgreich dafür eingesetzt, diese Menschen bei 

Investitionen mit dem KfW-Programm „Altersgerecht umbauen“ 

zu unterstützen. Dafür stehen bis 2011 jetzt 80 Millionen € 

Bundesmittel für zinsverbilligte Kredite bereit. 

 

„Wir Liberale wollen, dass Menschen so lange wie möglich in ihren 

eigenen „vier Wänden“ bleiben können, „ erklärte die FDP-

Bundestagsabgeordnete Dr. Birgit Reinemund. „Doch leider 

bekommen viele Senioren auf dem freien Kapitalmarkt keine 

Kredite mehr oder wollen keine mehr aufnehmen. Deswegen gibt 

es ab dem 1. Mai 2010 alternativ die Möglichkeit, bei der KfW 

(Kreditanstalt für Wiederaufbau) einen Zuschuss zu beantragen, 

mit dem der Umbau gefördert werden kann“, freut sich Dr. 
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Reinemund über die neuen Möglichkeiten zur Finanzierung des 

altersgerechten Umbaus von privaten Wohnungen.  

 

Wohnen im Alter – das ist auch in Mannheim ein Thema, mit dem 

wir uns dringend auseinandersetzen müssen. Mannheim mit 

seinem kulturellen Angebot bietet traditionell eine besonders 

hohe Lebensqualität gerade auch für ältere Menschen. Die 

Investitionskosten für altersgerechten und barrierefreien Umbau 

sind jedoch hoch. „Die Bürger unserer Stadt können und sollten 

vom Förderprogramm „Wohnen im Alter“ profitieren“, ruf die 

Bundestagsabgeordnete die Einwohner auf, entsprechende 

Förderanträge zu stellen.  

 

Ausführliche Informationen zu diesem Programm gibt es unter 

www.kfw-foerderbank.de. 

http://www.kfw-foerderbank.de/

